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2024 war ein prägendes Jahr für das Freiburgische Rote Kreuz, nicht nur wegen der 

immer neuen Herausforderungen, sondern auch angesichts der grossen Veränderun-

gen innerhalb des Vorstands.

An erster Stelle möchten wir unseren Präsidenten Albert Bachmann würdigen, der uns 

im April nach dem Kampf gegen eine grausame Krankheit im Alter von 67 Jahren ver-

lassen hat. Albert Bachmann vertrat seit 2011 im Vorstand und ab 2018 als Präsident 

des FRK mit Überzeugung und Engagement die Werte des Roten Kreuzes. Er brachte 

seine reiche Erfahrung aus Politik und Verbandsleben zugunsten unseres Verbands ein. 

Wir werden uns mit Dankbarkeit an ihn und sein Wirken erinnern.

An der Generalversammlung vom Juni wurde Pascal Florio zum neuen Präsidenten ge-

wählt. Pascal Florio, bisher Vize-Präsident und seit 2011 Mitglied des Vorstands, wird 

das Freiburgische Rote Kreuz in seiner Entwicklung begleiten, damit wir für die künfti-

gen Herausforderungen gerüstet sind. Die Vize-Präsidentschaft des FRK übernimmt 

neu Barbara Wyssbrod, die zudem 2024 in den Rotkreuzrat gewählt wurde. Der Vor-

stand heisst mit Grégoire Kubski und Simon Zurich des Weiteren zwei neue Mitglieder 

willkommen.

Gesamthaft gesehen blieb das Volumen unserer Leistungen in etwa gleich, auch 

wenn die Nachfrage nach gewissen Unterstützungsangeboten markant anstieg. Dank 

dem beispiellosen Einsatz und dem Engagement der Mitarbeitenden des FRK sowie 

der wertvollen und unabdingbaren Unterstützung unserer engagierten Freiwilligen 

konnten wir unsere Arbeit zugunsten von verletzlichen Menschen in unserem Kanton 

weiterführen und sogar ausbauen. 

Unser Dank gilt auch den leitenden Mitarbeitenden unseres Verbands, und namentlich 

den Bereichsleiterinnen und -leitern. Ihre Rolle ist entscheidend: Sie führen und moti-

vieren ihre Teams und erschliessen die für die nachhaltige Sicherung unserer Aktivitä-

ten erforderlichen neuen Entwicklungs- und Finanzierungsmöglichkeiten.

Geschätzte Mitglieder, Partner:innen, Spender:innen, 
Freiwillige, Freund:innen

Pascal Florio
Präsident

Vincent Brodard
Geschäftsführer

Die immer ältere Bevölkerung stellt eine Herausforderung für die Gesellschaft dar, und 

wir sind überzeugt, dass unsere lange Erfahrung in der Unterstützung von Betagten zu 

Hause von grossem Vorteil sein wird. In diesem Sinne bildeten die kantonalen Organi-

sationen von Pro Senectute, Alzheimer, Caritas und dem Roten Kreuz eine Interessen-

gemeinschaft mit dem Ziel, die Zusammenarbeit in der Arbeit zugunsten älterer Men-

schen zu fördern und unser Engagement gegenüber unseren Partnern und unserem 

Zielpublikum zu verstärken.

Unser Verband bietet eine ausgesprochen breite Palette von Leistungen an. Entsprechend 

breit diversifiziert sind auch unsere Finanzierungsquellen. Dennoch bleibt die Solidarität un-

serer Mitglieder sowie der Spenderinnen und Spender entscheidend, damit wir uns genü-

gend Handlungsspielraum erhalten und unsere Angebote anpassen können. Die Unterstüt-

zung durch kantonale und kommunale Stellen sowie durch die Loterie Romande sind für 

die gute Funktionsweise unseres Verbands ebenfalls unabdingbar. Deshalb danken wir allen 

unseren Partnern und Gönnerinnen sehr herzlich für ihr Vertrauen und ihr Engagement.

Die aktuelle Weltlage löst Verunsicherung und Ängste aus. Immer mehr Menschen 

leiden unter den steigenden Preisen, und dies in einem Umfeld, in dem die politischen 

Gegenmassnahmen noch nicht die gewünschte Wirkung entfalten. Gerade unter die-

sen Umständen muss das Freiburgische Rote Kreuz als solider und verlässlicher Akteur 

allen Schutz und Hilfe bieten können!

Gerne präsentieren wir Ihnen diesen Bericht, der Ihnen Einblick in unser Engagement 

und in die 2024 geleistete Arbeit gibt. Wir blicken zuversichtlich in die Zukunft – in 

der Überzeugung, dass unsere Mission wichtiger denn je bleiben wird.



Freiburgisches Rotes Kreuz
G.-Techtermannstrasse 2
1700 Freiburg

Tel. 026 347 39 40
www.rotes-kreuz-fr.ch
info@croix-rouge-fr.ch
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Gemeinsam eine Mahlzeit zubereiten 

und zusammen essen bedeutet viel mehr 

als nur ein Grundbedürfnis erfüllen – es 

steht auch für Miteinander, Gesellschaft 

und soziale Kontakte. Bei diesem Ange-

bot des Freiburgischen Roten Kreuzes 

besucht eine ausgebildete Pflegehelferin 

SRK betagte, kranke oder isolierte Perso-

nen zu Hause, um mit ihnen gemeinsam 

zu kochen und zu essen. Dabei geht es 

– neben einem ausgewogenen Menü –

auch darum, die Autonomie zu erhalten

sowie Kontakte und Austausch zu pfle-

gen. Unsere freundlichen Pflegehelfen-

den haben immer ein offenes Ohr und

sorgen für eine wohlwollende Präsenz,

was das Wohlergehen der betreuten Per-

sonen positiv beeinflusst.

2024 wurde dieses Angebot wiederum 

gerne genutzt, was zeigt, wie wichtig 

die Unterstützung zu Hause und die Pfle-

ge sozialer Kontakt sind.

Freiburgisches Rotes Kreuz 
Pflegen wir den Zusammenhalt!

Vor 15 Jahren engagierte sich Mario 

Longobardi als Freiwilliger beim Fahr-

dienst des Freiburgischen Roten Kreuzes, 

als er eine sinnstiftende Tätigkeit suchte. 

Er wurde schnell zu einer wichtigen Stüt-

ze der Personen, die er fährt, die ihm ver-

trauen und mit denen er sich austauscht. 

Er schätzt seine Tätigkeit sehr: «Ich erhal-

te ebenso viel zurück, wie ich gebe, und 

ich erlebe so viele berührende, inspirie-

rende und denkwürdige Momente!» 

Nur dank seinem Engagement und dem 

aller anderen Freiwilligen kann das Freibur-

gische Rote Kreuz seine Mission erfüllen. 

Wir gratulieren Mario Longobardi zum 

15-jährigen Jubiläum und danken allen

Freiwilligen für ihren Einsatz.

«15 Jahre 
   gemeinsam
   unterwegs»
Bericht von 
Mario Longobardi,
Freiwilliger Fahrer

Mahlzeiten
Ausgewogen essen und 
soziale Kontakte pflegen

 Aktivitäten des 
Freiburgischen Roten Kreuzes

• Rotkäppchen:
Kinderbetreuung zu Hause

• Mütter- und Väterberatung
• Babysitting-Vermittlung
• Sommerlager

• Pflegehelfende
SRK

• Passage SRK
Palliative Care

• Lebens- und
Alltagsgestaltung FRK

• Psychogeriatrische
Begleitung FAP

• Babysitting-Kurs SRK

• Fahrdienst

• Technologie-Support
für Senioren

• Betreute Mahlzeiten

• Entlastung für
Angehörige

• Besuchsdienst
• Rotkreuz-Notruf

• Sprachateliers
und -tests

• Atelier
«Leben in
der Schweiz»

• Treffen IKT
• Besuche bei

Migrantenfamilien

Für
Betagte

Für
Familien

Für
alle

Unsere
Leistungen

Für
Weiterbildungen

• Kleidersammlung
• Soziale Beratungsstelle

• 2x Weihnachten
• Zig-Zag-Läden
• Gesundheitsförderung
• Gemeinschaftsgärten

Für
Migrantinnen 
und Migranten



Entlastung für Familien: wichtige Unterstützung im Alltag

Der Bereich Familienentlastung unterstützte zahlreiche 

betreuende Angehörigen mit individuell abgestimm-

ten Lösungen. Für die Familien ist dies eine wichtige 

Hilfe in einem häufig komplexen Alltag. Ob Kinderbe-

treuung in Notfällen, Begleitung von Betagten oder 

kurze Auszeiten für pflegende Angerhörige – jeder 

Einsatz will Familien den Alltag erleichtern und einer 

Erschöpfung vorbeugen.

Eckdaten
• Rotkäppchen: 483 unterstützte Familien, 9’209 Betreuungsstunden,

15 bis 50 Einsätze pro Woche, wovon 36 % bei kranken Kindern.

• Entlastung für Angehörige: 7’433 Betreuungsstunden, 67 Klientinnen und

Klienten über 100 betreuende Angehörige wurden entlastet.

• Betreute Mahlzeiten: 27 Klientinnen und Klienten, 1’200 zubereitete Mahlzeiten.

Dank 24 ausgebildeten Betreuerinnen kann Rotkäppchen schnell und zuverlässig 

einspringen, so dass Eltern auch bei unerwarteten Situationen ihre Kinder in guter 

Hand wissen. Ein Teil der Familien nutzt Rotkäppchen im Rahmen eines Vertrags 

zwischen ihrem Arbeitgeber und dem Freiburgischen Roten Kreuz. Angesichts der Her-

ausforderungen bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie hat sich Rotkäppchen als 

Ergänzung zu bestehenden Betreuungsstrukturen und als unverzichtbares Angebot für 

Notfälle etabliert.

Die 22 Pflegehelfenden SRK der Familienentlastung leisteten 45 Einsätze pro Woche, 

so dass Betagte, Kranke oder Personen in der letzten Lebensphase zu Hause bleiben 

können und ihre Angehörigen entlastet werden.

Besuche, Fahrdienst und Notrufgeräte:
essenzielle Leistungen im Aufwind

Hausbesuche, der Fahrdienst und die Installation von Notrufgeräten verzeichneten alle 

ein deutliches Wachstum, was sich mit der zunehmend älteren Bevölkerung erklärt. 

Dank diesen Leistungen können betagte Menschen autonom bleiben, die Isolierung 

überwinden und im Notfall schnell Hilfe erhalten. Der Anstieg der Nutzerinnen und 

Nutzer unterstreicht die Bedeutung dieser Angebote für den Verbleib zu Hause und 

das Wohlergehen der Betroffenen. An die 300 engagierte Freiwillige machen diese 

Angebote möglich.

Eckdaten
• Rotkreuz-Notruf: +15,7 %, Sicherheit 24/7, 1’565 Nutzer:innen

• Fahrdienst: +2,8 %, 22’380 Einsätze, 1’233 Nutzer:innen

• Besuchsdienst: +0,1 %, 20’340 Besuchsstunden, 192 Klientinnen und Klienten

Familienentlastung

Soziales

Was Besuche bewirken können, zeigt sehr eindrücklich das Beispiel einer 
Klientin aus Freiburg, die sich monatelang nicht aus dem Haus wagte. Dank 
den regelmässigen Visiten unserer Freiwilligen konnte sie allmählich wieder 
Vertrauen fassen. Heute geht sie wieder auf den Markt und pflegt die für das 
Wohlergehen so wichtigen sozialen Kontakte.

Das Körbchen von Rotkäppchen enthält …
… Bücher, Spielzeug, Bastelmaterial für Kinder, Finken, ein Zvieri, Desinfekti-
onsmittel – und vor allem eine Extraportion Sicherheit für Familien!



Die Textilsammlung und die Zig-Zag-Läden entwickeln 

sich positiv, mit mehr Kleiderspenden und höheren 

Umsatzzahlen – und dies trotz der schwierigen Lage 

des Detailhandels. Dank der Grosszügigkeit der Spen-

denden und dem Einsatz des Teams kann die Freiburger 

Bevölkerung zu kleinem Preis qualitativ hochwertige 

Secondhandkleidung kaufen. Die Renovierungsarbeiten 

der Boutique in Freiburg und die Änderungen der 

Konsumgewohnheiten wirkten sich nicht nachteilig auf 

unsere Tätigkeit aus, die sich an sozialen, ökologischen 

und wirtschaftlichen Aspekten ausrichtet und überdies 

dank der Zusammenarbeit mit dem Amt für den 

Arbeitsmarkt die berufliche Integration fördert.

Eckdaten
• Textilsammlung: 1’788 Tonnen gesammelte Kleidung (+7 %)

• Anteil Abfälle am Sammelvolumen: 3,9 % (Schweizer Durchschnitt: 12 %)

• Zig-Zag-Läden: 108’000 Kundinnen und Kunden (-7 %)

• Personen in Beschäftigungsprogrammen: 249 betreute Personen (+31 %)

Rund 500 Schülerinnen und Schüler besuchten unser Sortierzentrum in Avry-Rosé. 

Dabei sensibilisierten wir die junge Generation für die Aufgaben des Freiburgischen 

Roten Kreuzes sowie die Vorteile der Kreislaufwirtschaft und die Valorisierung von Tex-

tilien nach sozialen, ethischen und ökologischen Kriterien.

Textilien

Migration Integration

Ein Jahr voller Erfolge und Engagement

2024 erwies sich als ereignisreiches Jahr für den Bereich Migration Integration. 

Unser engagiertes Team konnte viele wichtige Ziele erreichen. Nach der fide-Akkredi-
tierung sind unsere Sprachtests nun schweizweit anerkannt, was auch unsere Rolle 

in der Integrationsförderung stärkt. Die Koordinationsplattform für Sprachkurse 
(COLAMIF) wurde dank einem neuen Mandat des Kantons ausgebaut. Die Einstel-

lung einer Koordinatorin und die Organisation mehrerer Treffen sorgten für neuen 

Schwung im Netzwerk. Auch die Internetpräsenz www.colamif.ch wurde aktualisiert. 

Die soziale Beratungsstelle leistete wichtige Hilfe für Menschen in Not. Der Mimosen-

fonds ermöglichte das 16. Rotkreuz-Sommerlager in Ovronnaz. Die Angebote des Ge-

meinschaftsgartens Jardin des Capucins förderten den Austausch und das Miteinander 

und sensibilisierten zu Themen wie Gesundheitsförderung und Nachhaltigkeit.

Eckdaten
• Integrationsateliers: 1’013 Teilnehmende für 5’024 Unterrichtsstunden

• Sprachtests: 330 abgelegte Prüfungen

• Ausbildungszentrum Migration Integration: 35 durchgeführte

Weiterbildungen

• Weiterbildung Exil und Trauma: 9 Kurse im Jahr 2024

• Soziale Beratungsstelle: Hilfe für 366 Kinder und 406 Erwachsene über

verschiedene Programme und direkte Nothilfe

• Jardin des Capucins : 86 regelmässig tätige Freiwillige, 15 Anlässe,

714 Teilnehmende an 60 Gartennachmittagen

Textilsammlung und Zig-Zag-Läden: erfreulicher Aufschwung

Das Interesse an nachhaltigem Konsum steigt stetig, was sich auch an 
der vom Kanton organisierten Klimawoche zeigte: Zahlreiche Primar- und 
Sekundarklassen nutzten den Anlass dazu, sich beim FRK über Textilrecycling 
und den Weg der Kleiderspenden zu informieren.

Gelebte Solidarität: unvergessliche Momente

Am 26. Oktober 2024 wurde im Jardin des Capucins gefeiert: Lisa und Silvain 
luden zum Dreschfest mit Musik und Liedern, Geschichten und kulinarischen 
Spezialitäten. • Wegen einer hohen Arztrechnung bestand für einen arbeitslo-
sen, aber noch schuldenfreien Vater die Gefahr, in die Prekarität abzugleiten. 
Dank dem FRK wurde die Rechnung beglichen – zur grossen Erleichterung der 
ganzen Familie!



Gesundheit

Am 31. Dezember 2024 zählte unsere Organisation 154 Mitarbeitende, was 78 Stellen 

in Vollzeitäquivalenten entspricht.

Zu- und Abgänge während des Jahres

• Abgänge: 32 Personen • Zugänge: 42 Personen

Dies sind meist Personen mit tiefen Stundenpensen

775 Freiwillige arbeiteten in diesem Jahr für das FRK, darunter 492 Personen, die 

sich regelmässig engagieren. Weitere 249 Personen absolvierten bei uns ein Beschäfti-

gungsprogramm (PvB) im Rahmen unserer Zusammenarbeit mit dem kantonalen Amt 

für den Arbeitsmarkt. Insgesamt waren in diesem Jahr 1’178 Personen für unseren 

Verband tätig.

2024 wurden gesamthaft 288'620 Arbeitsstunden geleistet, was 160 Stellen in Voll-

zeitäquivalenten entspricht.

Angestellte > 55,47 % > 154 Mitarbeitende 
> 160'088 Stunden

Freiwillige > 20,90 % > 492 Freiwillige 
> 60'331 Stunden

Beschäftigungsprogramm (PvB) 
> 23,63 % > 249 PvB > 68'201 Stunden

Gliederung der 2024 geleisteten Stunden nach Art des Einsatzes

Personalwesen

Gesundheitsförderung für die Freiburger Bevölkerung

Der Bereich Gesundheit engagiert sich nach Kräften für dieses wichtige Thema, indem 

er spezialisierte Weiterbildungen für den Gesundheits- und Sozialbereich durchführt. 

262 Weiterbildungen mit insgesamt 5’477 Unterrichtsstunden wurden von 3’543 Teil-

nehmenden besucht.

Das Freiburgische Rote Kreuz bildet die künftigen Fachkräfte des Gesundheitswesens und 

der Betreuung aus, namentlich Pflegehelfende SRK (121 Teilnehmende), Animatorin-
nen/Animatoren FRK (19) und Zivildienstleistende (1'372). Weitere Angebote sind etwa 

Kinderbetreuung zu Hause, Psychogeriatrische Begleitung, Passage – Palliative Care, Freizeit- 

und Alltagsgestaltung, «Grüezi – wie geht's» – mentale Gesundheit, Kinästhesie – schonen-

de Mobilisation, Weiterbildungen für Freiwillige, überbetriebliche Kurse an der OrTra usw.

Eckdaten
• Babysitting-Kurs SRK: 783 Teilnehmende

• Mütter- und Väterberatung: Unsere Beraterinnen begleiteten 1’652 Kinder und

ihre Eltern in 5’472 Beratungen in den Bezirken Broye, Greyerz und Saane-Land.

• Sensibilisierte Personen im Rahmen unserer Mandate Gesundheitsförderung und
Fourchette verte: 1’226 ältere Menschen, 321 betreuende Angehörige,

436 angestellte Mitarbeitende, 262 Freiwillige, 1’176 Kinder,

171 Eltern, 62 Betriebe Fourchette verte.
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Themen in den Mütter- und Väterberatungen

Für die Themen Ernährung, Bewegung und psychische 
Gesundheit besitzen wir einen kantonalen Leistungsauftrag

Mit Projekten wie Carambole (Kitas und Betreuungsstätten), der Website 
essen-bewegen-fr.ch, Couleur Jardin (Gärtnern in Marly), Sensibilisierung für 
Senioren und dem Label Fourchette verte tragen wir zur Verbesserung der 
Lebensqualität und zum Wohlergehen der Freiburgerinnen und Freiburger bei.



Bilanz zum 31. Dezember 2024 

Aktiven 

2024 2023 

CHF CHF 
Umlaufvermögen 

Flüssige Mittel und Wertschriften 3'779'721 2'496'287 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 622'070 441'753 
Forderungen gegenüber Dritten 28'557 712'392 
Vorräte Waren 507'021 469'807 
Aktive Rechnungsabgrenzungen 321'358 540'730 
Mietgarantien 6'498 6'468 

5'265'225 4'667'437 

Anlagevermögen 

Sachanlagen 

Mobiliar und Einrichtungen 169'696 166'489 

Informatik 110'793 60'700 
Fahrzeuge 68'736 99'000 
Liegenschaften 6'599'180 6'754'105 

6'948'405 7'080'294 

Total Aktiven 12'213'630 11'747'731 

Freiburgisches Rotes Kreuz + 
Croix-Rouge fribourgeoise 
Kantanalverband des Sehweizensehen Raten Kreuzes 

Passiven 

Kurzfristige Verbindlichkeiten 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
Andere kurzfristige Verbindlichkeiten 
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 
Passive Rechnungsabgrenzungen 

langfristige Verbindlichkeiten 

langfristige Finanzverbindlichkeiten 

Fondskapital 

Organisationskapital 

Freies Kapital 
Gebundenes Kapital 

Total Passiven 

Fce)burq, den 14. März 2025 

2024 2023 

CHF CHF 

181'512 204'340 
349'912 340'047 
115'000 115'000 

1'249'385 974'750 
1'895'809 1'634'137 

4'172'500 4'287'500 

251'140 241'319 

4'181'714 3'967'812 
1 '712'467 1'616'963 

5'894'181 5'584'775 

12'213'630 11'747'731 

Die Jahresrechnung wird gemäss der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss GAAP 21 erstellt. 

Der Anhang ist auf der Website und am Sitz der lnsitution verfügbar. 
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Betriebsrechnung 2024 

Aufwand 

Aufwand Fundraising 

Aufwand Waren 

Leistungen, materielle Hilfe 

Personalaufwand 

Übriger Aufwand 

Mietaufwand 

Unterhalt und Reparaturen 

Fahrzeug- und Transportaufwand 

Sachversicherungen 

Verwaltungsaufwand 

Informatikaufwand 

Kommunikation 

Aufwand eigene Immobilien 

Abschreibungen 

Total Betriebsaufwand 

Betriebser�ebnis 

Finanzergebnis 

Ausserordentlicher Erfolg 

Nettoerlös aus Immobilien, betriebsfremd 

Eraebnis vor Veränderuna Fondskaoital 

Veränderuna Fondskaoital 

Jahresergebnis (vor Zuweisung an Organisationskapital) 

Zuweisung/Entnahme 

Gebundenes Kapital 

Freies Kapital 
Total 

2024 

CHF 

48'413 

623'806 

520'696 

7'464'337 

353'606 

44'313 

63'234 

16'781 

157'985 

118'284 

149'197 

146'630 

293'920 

10'001'202 

240'273 

21'900 

0 

57'054 

319'227 

-9'821 

309'406 

-95'504 

-213'902 
0 

Die Jahresrechnung wird gemäss der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss GAAP 21 erstellt 

Der Anhang ist auf der Website und am Sitz der lnsitution verfügbar. 

2023 

CHF 

222'434 

595'292 

479'310 

7'438'611 

356'389 

26'215 

57'482 

16'738 

191'008 

151'376 

152'313 

149'398 

351'279 

10'187'845 

280'146 

-13'204 

45'000 

47'937 

359'879 

-28'690 

331'189 

343'458 

-674'647 
0 

Präsident 

Ertrag 

Spenden 

Beiträge 

Erbschaft 

Verkauf von Waren 

Ertrag aus Dienstleistungen 

Beiträge der öffentlichen Hand 

Eidgenossenschaft (LAVS, art. 101 bis) 

Kanton (inkl. Leistungsauftrag) 

Gemeinden 

Humanitärer Fonds SKR 

Loterie Romande 

Total Betriebsertrag 

Geschäftsführer 

Freiburgisches Rotes Kreuz + 
Croix-Rouge fribourgeoise 
KantonolverlxmddesSchweizerischenRotenKreuzes 

2024 2023 

CHF CHF 

100'638 210'424 

771'540 811'399 

0 0 

3'448'236 3'521'242 

2'659'600 2'695'148 

572'082 621'109 

1'606'997 1'492'265 

568'410 543'197 

265'972 325'207 

248'000 248'000 

1 10'241'475 10'467'991 

Geschäftsführer 



angestellte 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

159

Mio. 
Jahresbudget

Einsatzstunden 
Freiwillige 
+ Mitarbeitende

220'419
regelmässig 
tätige 
Freiwillige

Aktivitäten für 
die Bevölkerung 
des Kantons

Mitglieder

19'652

Eckzahlen 2024

22'380 Fahreinsätze von Freiwilligen

20'603 Stunden Hausbesuche bei Betagten

 4'171 Stunden Besuche bei Migrantenfamilien

 60'331 Stunden total geleistete Freiwilligenarbeit 

9'209 Stunden Betreuung von kranken Kindern oder bei Krankheit der Eltern 

7'433 Entlastungsstunden für betreuende Angehörige

772 Erwachsene und Kinder erhielten Nothilfe

1'013 Teilnehmende an den Sprachateliers für Migrantinnen und Migranten

3'543 Teilnehmende in Lehrgängen für Gesundheits- und Sozialberufe

 136 Zertifikate Pflegehelfende SRK

 783 Bestätigungen für SRK-Babysitter

 1'788 Tonnen gesammelte Kleidung

11'815 Monatsabonnemente für das Notrufsystem

Leistungen im Überblick

40

492

10

Begünstigte

15'000



Mai 2025

Herzlichen Dank an unsere institutionellen Partner

Der Druck dieses Jahresberichts wurde 
unterstützt durch Le Cric, Marly sowie:

bcf.ch
fkb.ch

Vous aimez 
consommer local.
Faites-le aussi avec 
votre banque.

Sie konsumieren 
gerne lokal.
Machen Sie das auch 
mit Ihrer Bank.

Fiduciaire
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